
Donna Leon „Heimliche Versuchung“. Roman. Neuerscheinung Diogenes 

Verlag. 

November. Nebel liegt über der Lagunenstadt als Commissario Brunetti den 

Vaporetto Nummer eins besteigt. Plötzlich vor einem dichten Grau kommt es zu 

waghalsigen Bootsmanövern, doch der Kapitän der Vaporetto bleibt ruhig. 

Brunetti blickt nachdenklich zurück. Es könnte noch eine Bedeutung haben, 

denkt er sich am Weg zur Questura… 

Auf seinem Schreibtisch stapeln sich gesammelte Gesetzesverstöße im 

Zusammenhang mit Autos in einer dunkelgrünen Mappe. Brunetti mag diese 

Farbe nicht und auch die Delikte sind nicht wirklich sein Fall…Doch dann gibt es 

ein Gespräch mit dem Vize-Questore. Und dabei geht es nicht nur um seine 

gute Schneiderwahl. Der Vize-Questore, Patta, spricht von „Gerüchten und 

undichten Stellen in der Questura“. Es wird zu viel geredet und darauf sei zu 

achten. Brunetti nickt und verlässt das Büro… 

Etwas später kommt Professoressa Crosera ins Büro Brunettis. Sie sprechen 

über die Kinder doch dann erzählt sie über ihren Sohn „Ich glaube, er nimmt 

Drogen“. Brunetti nimmt sich lange Zeit und verspricht die Privatschule des 

Sohnes im Auge zu behalten.  Bald schon aber passiert mehr und nun ist 

Brunettis ganze Kombinationsgabe gefragt und auch seine psychologische 

Intuition und Erfahrung… 

In Commissarios Brunettis siebenundzwangisten Fall lässt die in Venedig 

lebende amerikanische Star-Autorin Donna Leon erneut den spitzfindigen und 

allzumenschlichen Commissario fulminant ermitteln.  

„Ein Commissario, der immer zuerst als Mensch in allen Stärken und Schwächen 

zuhört und so auch den Stürmen und Abgründen im Leben der Anderen nahe 

kommt,“ 
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